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Projektstruktur 

„Ein Quadratkilometer Bildung“ wird in Herten seit Mai 
2009 als Projektbaustein im Rahmen des 
Stadtumbauprojektes „Süd erblüht“ in Trägerschaft 
der Hertener Bürgerstiftung realisiert. 

Das Projekt hat sich in Herten aus der Arbeit des 
Quartierbüros entwickelt  und wird über dieses 
gesteuert. 

 



Pädagogische Werkstatt 

 
Die Pädagogische Werkstatt setzt sich aus dem Projektbüro in der Feigeschule und 

dem Quartierbüro Herten-Süd zusammen. Diese Teilung ermöglicht es 
möglichst viele Menschen außerhalb der Schule zu erreichen und gleichzeitig 
innerhalb der Schule präsent zu sein. 

 
Die Pädagogische Werkstatt ist ein „neutraler Raum“ und wird von Eltern, Kindern, 

Lehrern und pädagogischen Fachkräften genutzt. 
 
Sie  ist der Mittelpunkt des Quadratkilometers, in ihr finden diverse Fortbildungs-, 

Informations- und Beratungsangebote statt. 
 
Die Pädagogische Werkstatt organisiert u.a. die Lenkungstreffen und 

Austauschtreffen zwischen den am Bildungserfolg der Kinder beteiligten 
Institutionen. 

 
 



Umfeld 

l  Seit der Schließung der Zeche Ewald im Jahre 2000 (mit ehemals ca. 6000 
Beschäftigten) ist Herten-Süd besonders vom Strukturwandel betroffen. 

l  Seit Mitte der 90er Jahre Bevölkerungsrückgang um 12,4%. 
l  Überdurchschnittlich viele ältere Menschen. 
l  Überproportional hoher Anteil von Menschen mit Zuwanderungsgeschichte im 

Vergleich zu anderen Stadtteilen 
 
 



Schlüsselschule im km2 Bildung 

l  Die Grundschule In der Feige ist eine von zwei Grundschulen mit Offenem 
Ganztagsbereich im Stadtteil. 

l  Von derzeit 223 Schüler/innen sind 17 GU-Schüler (Kinder mit 
sonderpädagogischen Förderbedarf). 

l  Der Anteil an Kindern mit Migrationshintergrund liegt bei über 50% (15% der 
Kinder sind Ausländer). 

l  Der Offene Ganztag der Schule ist überfüllt und ca. 20 Schüler  
 stehen derzeit auf der Warteliste. 

l  Die Schule nimmt am Projekt „Jedem Kind ein Instrument“ 
 (JeKi) teil. 

l  Auf dem Gelände der Schule befindet sich die Waldschule des  
 Regionalverbands Ruhr, hier wird den Kindern praxisorientierter  
 Unterricht im Themenfeld Natur und Umwelt angeboten. 

 
 
 



Schwerpunkte des Projektes 

l  Einrichtung eines lokalen Bildungsverbunds 
 
l  Bereitstellung biografiebegleitender Förder- und  

 Beratungsangebote 
 
l  Einbeziehung und Qualifizierung der betroffenen Eltern 
 
l  Einrichtung einer Pädagogischen Werkstatt zur 

Professionalisierung von Fachkräften 



Bildungsverbund 

l  Fachbereich 5: Bildung, Kultur und Sport der Stadt Herten 
l  Feigeschule 
l  Ganztagsbereich der Feigeschule 
l  Quartierbüro Herten-Süd 
l  Projekt „Lernen vor Ort“ 
l  Projekt „Förderscout“ 
l  Familienbüro 
l  6 Kindertagesstätten im Umfeld der Schule 
l  Bereich „Hilfen zur Erziehung“ der Stadt Herten 
l  Erziehungsberatungsstelle 
l  Waldschule 
l  Haus der Kulturen 
l  Bürgerhaus Herten-Süd/Creativ-Werkstatt 
l  Jugendtreff Südkap  



Aufgaben im Bildungsverbund 

 
l  Organisation biografiebegleitender Förderkette 
 
l  Identifikation von Förderlücken und Problemlagen und Planung 

kompensierender Angebote 
 
l  Entwicklung gemeinsamer Projekte und Förderung der Zusammenarbeit 
 
 



Konkrete Angebote für den 
Bildungsverbund 

 
l  regelmäßiger Jour fixe, an dem Schulleitung, Projektkoordinator, die Mitarbeiterin 

des Förderscout, eine Mitarbeiterin des Projekts Lernen vor Ort und die Leiterin des 
Quartierbüros teilnehmen 

l  Austausch mit Schulleitung und KiTa-Leitungen über die Entwicklung der Kinder des 
Einschulungsjahrganges 2009 und die Beobachtungen bezüglich der Kinder des 
Einschulungsjahrganges 2010 

l  Veranstaltung zum Thema Elternarbeit mit Integrationshelfer/innen 
l  Treffen mit dem Fachbereich „Hilfen zur Erziehung“ zum Verständnis der 

Zuständigkeiten im Fachbereich und zur Intensivierung der Zusammenarbeit 
l  gemeinsame Kochaktion mit Lehrkräften der Feigeschule, Integrationshelfer/innen 

und Mitgliedern des Lenkungskreises 
l  Präsentation einer Expertise über die in den Herten-Süder KiTas eingesetzten 

Diagnostik- und Sprachfördermaterialien 
l  Teamfortbildungen für Mitarbeiter/innen im Projekt km2 Bildung und Quartierbüro 

(Kinder sinnvoll bei Hausaufgaben unterstützen, Dyskalkulie und Lese-/
Rechtschreibschwäche) 

l  Beteiligung des Km2 Bildung an diversen Stadtteilfesten 
 

 



Biografiebegleitende Förderangebote 

l  Griffbereit (in Kooperation mit LvO) 
l  Rucksack (in Kooperation mit LvO) 
l  Gruppe „Weltwissen“ 
l  Projekt „Hurra ich werde ein Schulkind“ 
l  „Förderscout“ 
l  Bau- und Experimentegruppen 
l  Hausaufgabenhilfe 
l  Einzelförderung 
l  Erste-Hilfe-Kurs 
l  Kochprojekt 
l  Leseförderung 
l  Übermittagsförderung 
 



Einbeziehung und  
Qualifizierung der Eltern 

l  Elterntreff für Eltern der 1. und 2. Klasse 
l  Elterncafe (Förderscout) 
l  Griffbereit (in Kooperation mit LvO) 
l  Spieleabende (in Kooperation mit LvO) 
l  Rucksack (in Kooperation mit LvO) 
l  Elternbildungsworkshops zu verschiedenen Themen 

 (in Kooperation mit LvO) 
l  Informationsveranstaltungen zum Thema Einschulung 
l  Beratung von Eltern bei Entwicklungs-, Erziehungs- und Bildungsfragen 
l  Vermittlung und Begleitung bei Gesprächen zwischen Eltern und 

Bildungsinstitutionen 


